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Ausgangslage
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1. Sehr komplexes Umfeld:
ð Technisch sehr komplex ..Mikrogeometrie der Schiene , Makrogeometrie des Vorbahnhofs
ð Prozessual sehr komplex «Wer ist Eigner der Massnahme?», «Nacht-Besetzung BLZ/FDL»
ð Konkurrenz-Situation der Firmen 
ð Unterschiedliche IT-Skills der Firmen ( reine Arbeiter ..bis..  IT-Systemhäuser) 
ð Beschaffungsrecht

2. Alternative, ..weiter wie bisher? 
ð SBB weiss nicht wo die Gleise/Weichen geflickt wurden
ð Auftrag heut, machen in 1.5 Jahren, Schaden bereits irreparabel: Nacht festgestellt! 
ð SBB kann nicht differenziert beauftragen, weiss nichts zur Qualität auf der Baustelle. 
ð Einbezug der Gleisbaufirmen in der AVOR .. Fehlanzeige
ð Claim-Management é nur rudimentªr mºglich

Veranlassung ð wir müssen was ändern! 

> x0 Mio CHF / Jahr 
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Datenfundament «Gleisbaumaschinen»: Kommunikation heute

Ablage ..dezentral J

Datenablage :

Ablage nur das Notwendigste 
.. Rest fliegt weg!

Datenablage :

Kommunikationsformen 

Bahn Gleisbau-Firma



Beispiel Schienenbearbeitung (aktuelle Situation)
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Auftrag AVOR Ausführung Abnahme

Heute: 

Å Perimeter
Å Arbeitstype, z. B. R3S
Å Prognostizierter Abtrag, z. 

B. 0.9 mm

Ende April t-1 Jahr

Å Reservierung der GBM
Å Intervallbestellung basiert 

auf der Ausführungs-
geschwindigkeit der 
GBM und dem 
prognostizierten Abtrag

Å Sicherheitsdisposition
Å Personal

t-9 Monate bis zur Baustelle

Wirbelstrommessungen

Bis zu 4 zusätzlichen Messkampagnen bis zur Ausführung

? ? ? ?

SBB

GBUAVOR Ausführung Übernahme

Im Schlimmsten Fall 
vor der Baustelle

Word
Excel PDF

Messkampagne 4 von der GBM
Messkampagne 0

Messkampagne 0 + Prognose Í Messkampagne 4

Intervall passt nicht mehr
=> Entscheidung vor der Baustelle

Ausführungsqualität?

Werden nicht verwendet
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1. Unterschiedliche Informationsniveau in den Arbeitsvorbereitungsdossiers (z. B. RME / ROT)

2. Die IT-Tools unterstützen der Prozess nicht (Excel)

Beispiel der heutige Situation ð AVOR (1)

AVOR Niederlassung BernAVOR Region Ost

Hier wurden leider die Schienen vor dem Schleifen gewechselt
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Beispiel der heutige Situation - AVOR (2)

Runtergeschliffene Achselzähler bei 

R3P

Gas-Heizung, die eine Voll-

Reprofilierung der Zungenschienen 

verhindert

Komplette Reprofilierung auf einer Nebenanlage

3. Weitere Informationen wären für die Ausführung wertvoll: Position der Hindernisse (Achsenzähler, Gas-Heizung), Schienenprofil, 

Schienenmaterial / Stahlgüte, Profilmessungen, Wirbelstromsignalen (Schienenflank, Oberfläche), usw.

4. Vorgaben fehlen oder werden nicht kommuniziert: Walzprofil, Toleranzen, Anschlusslänge, usw.

5. Mit umfangreicher Datenaustausche könnte zum Teil auf die vorzeitigen Baustellenbesuche beim Weichenschleifen R5 verzichtet 

werden.

6. Fehlende Datenaustausche verhindern das Begutachten der Arbeitsvorbereitung der SBB durch die Experten der GBM-

Unternehmen und führenzu Missverständnissen.



Beispiel der heutigen Situation ð Ausführung & Abnahme (1)
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1. Die Messdaten werden gar nicht ausgewertet und fliessen in die Systeme der SBB nicht hinein: 
Ausführungsqualitätskontrolle auf Seiten SBB sind daher nicht ausreichend.

Wirbelstrommessungen RiffelmessungenProfilmessungen



Beispiel der heutigen Situation ð Ausführung & Abnahme (2)
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2. Zu viele Entscheidungen werden vor Ort getroffen ð Diese Situation müssen mit einer besseren 
Arbeitsvorbereitung limitiert werden.

3. Abnahmekontrolle ist verbesserungsfähig: Fernziel Dokumentation kritischer Masse in Weichen durch 
Profilmessungen. Mittelfristig Generierung von Warnung aus gemessenen Parametern

Kontrolle der Entgleisungssicherheit war 

nicht möglich (Lehre hat gefehlt)

Das Schleifen dieses Gleises mit Riffeln war geplant, aber

1. ein anderes Gleis wurde geschliffen und 2. eine komplette Reprofilierung der 

Weiche auf Nebengleis wurde durchgeführt und daher gab es keine Zeit mehr 

für dieses Gleis



Beispiel Schienenbearbeitung (Ziel)
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Auftrag AVOR Ausführung Abnahme

Morgen: 

Ende April t-1 Jahr t-9 Monate bis zur Baustelle

Wirbelstrommessungen

Bis zu  4 zusätzlichen Messkampagnen bis zur Ausführung

SBB

GBUAVOR Ausführung Übernahme

Dynamische 
Datenaustausche

Daten mit 
automatisierten 
Auswertung

M4
Von der GBM

Messkampagne 
M0

z. B.
M0 + Prognose Í M3 ?
=> Auftraggeber (UEW) 

involvieren

M0

M1

M2

M3

M1 M2 M3

Beratung

Intervalle, BAB, usw.Perimeter
Arbeit
Vorgabe
Stammdaten
Messdaten
Schlichtung

M4



Entwicklung eines Branchensstandards
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Positionspunkte - JSON
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Perimetergleisnetz



Versagensursache Sicht SBB?     éWas, wenn die Bahnené 
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Linien in Zürich

Was für Planung nötig ist, ist für die Rückmeldung der Arbeit völlig ungeeignet. 
Ą Linie und km sind nicht eindeutig, ..Datum der Nachführung ? 

Was, wenn die Bahnen zusätzlich lokale! 
Gleiskoordinaten (Stränge etc) im Arbeits-
perimeter je 0.25m angeben?  

ÅHindernisse:          Achszählerpositionen, ...
ÅZustandsdaten:     Headcheck-Schädigungstiefen, ... 
ÅRestriktionen:        Ziel-Profilvorgaben für Schienen, 
                               Abnahmegrenzwerte, é 
ÅArbeits«Fahrplan»: Zeitposition für Masch.Begleitung

Gleiskoordinaten könnten das «Transportvehicle» 
der Detailinformationen sein!+

Wir arbeiten in Gleis 302a .. J 



16

Wie? Perimeter-Gleisnetz, Sendungsentwurf SBB => GBU



Perimetergleisnetz vs. Workrequest
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Zone of trackworkðselection , datailed data
each 0.25m in Stamm and work request.

Perimeter-network
- Future: might include some information to parking , yard 
tracks é  



Perimetergleisnetz: request, stamm
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Metadata: Perimeter-Network 
Å 10m Points, no Details
Å Track elements (GTG)
Å Definition of Trackelements

Workrequest:
Å Condition of tracks (eddy current) 
Å Where to work?
Å What is to do, Time, Tolerances?

GTG-Identifier

Metadata: Perimeter-Network 
Å GTG selected for work
Å 0.25m Points, with Details
Å Track elements (GTG)
Å Definition of Trackelements
Å Vmax, sleepertype é 

Arrows in direction 
 of definition 

Position 0.00 m on GTG
(78e98cbe-9fb8-11e7-bcdf-d3fb3f0ce5f7)

Position 37.267 m on GTG
(78e98cbe-9fb8-11e7-bcdf-d3fb3f0ce5f7)

direction of definition
(= increasing positions, not km)

Shift-»Dossier» Folder 

Note: HTML ð for global  orientation, only !!! 

Left Right 



Perimetergleisnetz: Methods of referenced directions 
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Definition of km-Axis 

0 1 0 0 01 1 1 1 0 GTG definition 
GTG-point referereced to Km-Axis+1 (same direction) -1 (opposit direction) -1 +1

Position of machine vs. km ðdirection
Left/right acc. driving direction +1 +1 -1 -1 

as Result left / right of machine ðdata to GTG :  

1 × -1 
 flip left / right ! 

-1 × -1 
  same left / right ! 

1 × -1 
flip left / right ! 

1 × 1 
 same left / right ! 

https://json-schema.app/view/%23?url=https%3A%2F%2Fgist.githubusercontent.com%2Fzzeekk%2F0c6f09804070fcc2ffb950c21eca7471%2Fraw%2FdataExchange.json

https://json-schema.app/view/%23?url=https%3A%2F%2Fgist.githubusercontent.com%2Fzzeekk%2F0c6f09804070fcc2ffb950c21eca7471%2Fraw%2FdataExchange.json


Wie? Rückspielung von Stopfdaten ins Gleisnetz (DfA, resp. GTG)
GTG-Mapping und Vergleich mit DFZ Messaten-Daten 
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mPOM

15.102024  SBB-Infrastruktur, Anlagenmanagement Fahrbahn 21

Å Positionierung bei Gleisbaumaschinen für ortsgerechte Ausführung und Rückmeldung wesentlich.

Å Nach Pilotierung (DLR) .. Ausschreibung «Erstellung mobiler Verortungs- «Rucksack»

Å Ausführung durch Romberg/SERSA/ANAVS als Arge 

Å Idee: Wenn GBU selbst nicht bessere Verortungstechnik hat, verwendet sie diese von der Bahn 
(und ist von der Verantwortung für Genauigkeit befreit)

https://magazin.rhomberg-sersa.com/de/articles/mpom-mobile-positioning-of-maintenance-work

Box nimmt von Maschine
- Stromversorgung
- Arbeitet (Ja/Nein)
- Zeitsignal Maschine

Box gibt der Maschine
- Zeitsignal Satelliten-Box
- Realtime-Position (Fast-API-WLAN), Peri-Netz

- Status

https://magazin.rhomberg-sersa.com/de/articles/mpom-mobile-positioning-of-maintenance-work


mPOM reale Eindrücke J

15.102024  SBB-Infrastruktur, Anlagenmanagement Fahrbahn 22

https://mpom.anavs.de/login
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Vielen Dank für eure 
Aufmerksamkeit.

Fragen?
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Anhänge
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Wie? Rückspielung von Schleifdaten ins Gleisnetz (DfA, resp. GTG)
GTG-Mapping und Vergleich mit DFZ Messaten-Daten



POC Stopfen: Aktueller Stand
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Bestand :

Neu-Parallel : 

Manuell auch 
nur retour zur Bahn



POC Stopfen: Morgiger Stand 
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Zurück zur Bahn J

Enabler é 



Küunftige Perzpektive: Vormessung absolute Gleislage per DFZ? 
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Vormessung absolute Gleislage 
per DFZ? 

Quelle: Plasser & Theurer, Bilddatenbank

Å Sicherheit
Å Schottermanagement (Schotterprofil)
Å Langzeitbeobachtung 

Was auch immer .. Das Datengebäude 
«Stopfen» heut funktioniert, aber 
ist/wird eine Innovationsbremse!  



Wie? - Perimeter-Gleisnetz, Datenentwurf SBB => GBU
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Å Für Scheuchzer (Pilotierungspartner) wurde im Vorfeld vor der 
Arbeit ein Perimetergleisnetz erstellt. Es beinhaltete:

- Wirbelstromdaten der SBB ( Headcheckrisstiefen vorab)
- Schienenprofil-Formabweichung
- Headcheck-Prognose 

Å Erste Datenstruktur für Erprobung
- WorkingData
- Points(Stammdaten)
- Measurements 

Daten (Json) pro GTG-Strang-ID

https://sbb.sharepoint.com/:u:/r/sites/gbm-datenfundament-workshops/Freigegebene%20Dokumente/26102022_POC_2_Schienenbearbeitung_SBB-BLS-SCHEUCHZER/00_Verbesserung_AVOR_SBB-
GBU_Example_Wetzikon_Aathal/SBB_PerimeterGleisnetz_PerimterDaten/SBB2GBM/GBMMapexport_Wetzikon_Aathal.html?csf=1&web=1&e=vxFmbx

Klick PeriGleisnetz

https://sbb.sharepoint.com/:u:/r/sites/gbm-datenfundament-workshops/Freigegebene%20Dokumente/26102022_POC_2_Schienenbearbeitung_SBB-BLS-SCHEUCHZER/00_Verbesserung_AVOR_SBB-GBU_Example_Wetzikon_Aathal/SBB_PerimeterGleisnetz_PerimterDaten/SBB2GBM/GBMMapexport_Wetzikon_Aathal.html?csf=1&web=1&e=vxFmbx


Perimetergleisenetz - Rückblick  
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Å Formatvorschlag SBB, (Field , Description ..) 
https://json-schema.app/view/%23?url=https%3A%2F%2Fgist.githubusercontent.com%2Fzzeekk%2F0c6f09804070fcc2ffb950c21eca7471%2Fraw%2FdataExchange.json

Å R¿ckmeldung1: total abstrakt é verstehen kein Wort

Å Rückmeldung2: Lässt sich das nicht anhand realer 
Baustellen mit Realdaten bespielen? égenau so é 

Strukturell besprechen Í  Daten einf¿llen!  é Zach/Ingolf brauchten etwas Zeit!!
Å «Daten-Archäologie» Stopfen  .. *.rg, *.hst
Å Datenflüsse nachzeichnen 
Å Was zum Geier kommt nun wirklich auf der Stopf-Maschine an ?
Å Wo geht Daten lesen?  In *.hst Koordinaten ergänzen é Gott sei bei uns, Nein! 

Gemeldete oder 
gesuchte Baustellen

..sharepoint

https://json-schema.app/view/%23?url=https%3A%2F%2Fgist.githubusercontent.com%2Fzzeekk%2F0c6f09804070fcc2ffb950c21eca7471%2Fraw%2FdataExchange.json


Perimetergleisnetz: How to get the data feasable? 
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Structrured data, but not 
feasable to read for human  

// Template "Rail treatment in work-selected tracks": 
"C:\Program Files\7-Zip\7z.exe" e -so "R:\IN\40 Projekte.S9509\2015_swissTAMP.B9635\999_Austausch\zach\gbm\dossier\bsa_id=518795\*.json.gz" |^
jq -s ".[].data[] | (.points[] += {id_gtgstrang: .topoelement.id_gtgstrang, gtg_name: .topoelement.name}) | .points[]" | jq -s "group_by(.position.id_posit ionpoint) | map(reduce .[] as $item({}; . *= $item))" |^
jq "sort_by( .id_gtgstrang, .point.km, .point.sa_gleisnummer) | map({gtg_name: .gtg_name, id_gtgstrang: .id_gtgstrang, gtg_position: .position.gtg_position, track: .point.sa_gleisnummer, km: .point.km, vmax: 
.point.vmax, rail_dim: .point.rail_dim, rail_grade_l: .point.rail_grade_l,rail_grade_r: .point.rail_grade_r, selected: .rail_treat_request.selected, eddy_l_dc0_3: .eddy.l_max_dc0_3_pct085, eddy_r_dc0_3: 
.eddy.r_max_dc0_3_pct085 , gauge: .tg.gauge, prf_l_p10_z: .rp.l_p10_z, prf_l_p20_z: .rp.l_p20_z, prf_l_p30_z: .rp.l_p30_z, prf_r_p10_z: .rp.r_p10_z, prf_r_p20_z: .rp.r_p20_z, prf_r_p30_z: .rp.r_p30_z })" |^
jq "map(select(.selected==true))" |^
jq -r "(.[0] | keys_unsorted) as $keys | $keys, map([.[ $keys[] ]])[] | @csv"  >C:\TEMP\GBM\bsa_id_517995_.csv

Manuel / HowTo «JQ- on Track» next few days 

Querie data, what ever you need 

JQ: JsonQuery 

CSV .. , *.txt é detailed by individual needs 



Perimetergleisnetz: Example for railtreatment
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Perimetergleisnetz: Example for tamping 
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Marco: !! Ą Fahrleitungsmessung vom DFZ

Input für Abnahmegrenzwerte J.. 



Zusammenfassung 
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Å Perimetergleisnetze können von Zach und Ingolf für Erprobungen nun beliebig bestückt werden. 
Das Schema erlaubt Erweiterungen.  Wir würden diese gern mit Euch (Firmen + Hersteller) :

a) konkret erproben / Fragen beantworten
b) bearbeiten wie von Firmenseite Daten ins Json rück-eingesetzt werden. (+Kosten erheben)
c) das Konzept zum gelebten Standard entwickeln

Å Mit «JQ» ist ein LowLevel-Zugang zu den detaillierten Inhalten im CSV-Style möglich !  

Å Stopfen stellt durch die User-Interaktion noch Herausforderungen. Zielbild ist, dass aus dem Json 
das Maschinenfile (*.hst) mit finalen Korrekturen ausgeleitet werden kann. (Das allein geht mit JQ nicht).

Å Stopfen-Zielbild von Toporail, Stopfprotokoll und Korrekturwerte, Bahnsteig, Weiche .. gemeinsam 
fertig entwickeln. (Erste Lesung «Zach+Ingolf»: *rg, rg-mephisto bleibt bestehen.. )

Å Zeit ist Reif auf Bahnseite erste AVOR-»Wände» auf Basis des Data-
Exhange mit GUI / Edit zu beplanen. Was müsste es können?  

GBM-DataExchange
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Titel


